
Wir begrüßen 
hier Spurkenbach 

und Seifen
Ab heute wird die Dorfzeitung 
auch in diesen beiden Dörfern 
verteilt und von dort berichtet. 
Schon früher haben wir dies hin 
und wieder getan. Aber es darf 
ruhig mehr werden, wenn es 
mal was zu sagen oder zu 
erzählen gibt.
Schließlich leben ja sehr viele 
Mitglieder der "Schönenbacher" 
Vereine seit eh und je in all den 
Dörfern rundum. Und doch 
haben diese Dörfer immer auch 
ihren eigenen "Driel", der selten 
nach außen getragen wird.
Heribert Lennarz aus Seifen ist 
seit März zu unserer ehrenamt­
lichen Redaktion gestoßen, 
übernimmt für Seifen und Spur­
kenbach die Aufgaben: Druck, 
Verteilung, Hören und Schreiben 
und beteiligt sich aktiv an der 
Weiterentwicklung der Dorf­
zeitung: Tel. 2006 (Büro) und 
911 304, privat..
 Die Dorfzeitung 

im Internet
Unter www.Schoenenbach.Info 
kann man die Dorfzeitung auch 
im Internet lesen - überall auf 
der Welt: kostenlos 
herunterladen, speichern, 
ausdrucken, an Freunde und 
Verwandte mailen oder per Post 
verschicken, um sie über unsere 
engere Heimat zu informieren.
Davon wird bisher Gebrauch ge­
macht nach unserem Wissen in 
Waldbröl, Oberberg, Köln, Nor­
derney, Berlin, Nürnberg, Süd­
frankreich, Birkenhonigs­
essen ....:      Wo noch?
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Andy fällt immer was ein

Der Kreisel beruhigt Alle
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Nach 2 Jahren mit vielen Gesprä­
chen, Planungen und Sitzungen im 
Stadtrat und Kreistag ist der Kreisel 
an der verkehrsträchtigen Kreuzung 
am Friedhof in Seifen endlich fertig 
gestellt worden. Die ausführende 
Firma Feldhaus hat gute Arbeit 
geleistet und den Kreisel trotz teil­
weise widriger Witterungsverhält­
nisse in kurzer Zeit  hergestellt.
Es ist zu hoffen, dass das starke 
Verkehrsaufkommen und die hohen 
Geschwindigkeiten, die oft an der 
Friedhofskreuzung gefahren wur­
den, nunmehr nachlassen.
Viele Friedhofsbesucher können 
nun wieder sicherer auf den 
Friedhof gelangen und Schüler und 
Busfahrer haben weniger Mühe, 
sich zur Haltestelle zu begeben. 
Durch diese Maßnahme lässt 
sicherlich der Verkehr an der Kreu­
zung erheblich nach, was wün­
schenswert wäre.
Vielen PKW- und vor allem LKW- 
Fahrern sollte klar werden, dass die 
Benutzung der B 256 die einfachere 
und vor allem schnellere Fahrt 
darstellt. 

Foto und Text: Heribert Lennarz (hl)

Drei Fahrer hatten schon in den ersten beiden Tagen Probleme trotz 
der extrem guten Ausschilderung: Ein dicker Mercedes raste von 
oben herab, schleuderte über den Kreis knapp an den Telefonkästen 
vorbei, kam gerade noch vor dem kleinen Haus vor der 
Bushaltestelle wieder auf die Straße, gab schnell Vollgas für's 
Reißaus. Das aus Schönenbach kommende Auto konnte rechtzeitig 
abbremsen.    
Ein Sattelzug aus der Westert mühte sich erheblich, nutzt künftig 
diese "Abkürzung" hoffentlich nicht mehr. Ein Wochenend-Biker 
musste heftig bremsen, bis er die Kurve in die Westert gerade noch 
schaffte. (hrs)

 Themen dieser Ausgabe  
Gemeinschaftsheim
Kauf des Sportplatzes
Event zum Baubeginn
aus den Vereinen
Neue Kinder
Henner vom Nutscheid
Eiersingen u. Vatertag
Vom Himmel herab
1-2 Zi. Whg. gesucht
Wem gebührt der Pokal

Eine  Schwalbe  macht  noch 
keinen  Sommer: Aber  die  ersten 
beiden  saßen  21.  April  schon  vor 
Peters Stall auf der Freileitung.

Mail-Abonnenten:
Bitte noch mal die email-Adresse senden. Weihnachten 
waren alle Adressen weg, wegen PC-Absturz                      !

redaktion@schoenenbach.info

Der SV Schönenbach, der MGV Bergischer Liederkranz und 
die Dorfgemeinschaft Schönenbach laden Alle, ob jung oder 
alt, ob Mann oder Frau zu einer kleinen Wandertour  am 1. Mai 
2008 um 11:00 Uhr ein.
Gestartet wird am Gemeinschaftsheim, Ziel wird der Sportplatz 
sein,  wo man bei Gegrilltem und kühlen Getränken den Feiertag 
genießen kann. Der Reinerlös wird für's Gemeinschaftsheim 
verwendet. Wer noch einen Salat oder etwas anderes beisteuern 
möchte, wendet sich bitte an Erhard Wienand Tel.7589 oder 
Thomas Kardel Tel. 3380. (tk)

         Vatertag mit Kindern


